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Rechtslage 
Wird eine Garage, ein Abstellplatz oder ein Einstellplatz vermietet, ist zunächst abzuklären, ob dies im Zusammenhang mit der Vermietung von Wohn- und Geschäftsräumen geschieht oder ob ein selbständiger Mietvertrag für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze abgeschlossen wird. 

Überlässt der Vermieter dem Mieter eine Garage, einen Abstellplatz oder einen Einstellplatz zusammen mit Wohn- und Geschäftsräumen zum Gebrauch, finden die gesetzlichen und vertraglichen Bestimmungen über Wohn- und Geschäftsräume auch für den Mietvertrag für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze Anwendung. So gelten beispielsweise die gleichen Kündigungsfristen und -termine wie für den Mietvertrag über Wohn- bzw. Geschäftsräume. Im Gegensatz zum selbständigen Mietvertrag für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze kann der Mieter zudem eine Mietzinserhöhung anfechten. Kündigt der Mieter den Mietvertrag über die Wohnung bzw. den Geschäftsraum, zieht dies die Kündigung des Mietvertrages für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze nach sich. 

Dass eine Garage, ein Abstellplatz oder ein Einstellplatz zusammen mit Wohn- und Geschäftsräumen vermietet wird, darf wegen der Verhandlungsfreiheit der Parteien nicht leichtfertig angenommen werden. Ist offensichtlich, dass die Parteien keinen Zusammenhang zwischen den beiden Mietverträgen wollten, ist der Mietvertrag für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze als gesonderten Vertrag zu betrachten.  

Neben dem sachlichen Zusammenhang zwischen den beiden Mietverträgen ist zudem erforderlich, dass die beiden Verträge zwischen den gleichen Parteien geschlossen wurden. Schliesst der Mieter einer Wohnung mit dem Eigentümer einer Nachbarliegenschaft einen Mietvertrag über einen Einstellplatz ab, besteht kein Zusammenhang zwischen den beiden Mietverträgen.

Liegt ein selbständiger Mietvertrag für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze vor - welcher also nicht im Zusammenhang mit einem Wohn- oder Geschäftsraum steht - können die Parteien das Mietverhältnis gemäss gesetzlicher Regelung mit einer Frist von zwei Wochen auf Ende einer einmonatigen Mietdauer kündigen. 

Beispiel: Die Parteien schliessen per 1. August einen Mietvertrag über eine Garage ab. Will der Mieter den Vertrag auf Ende November (30.11.) kündigen, so muss das Kündigungsschreiben spätestens am 16. November beim Vermieter eintreffen. 

Die Parteien können längere Kündigungsfristen und -termine vereinbaren (z.B. drei Wochen, vier Wochen auf Ende einer zwei-/ dreimonatigen Mietdauer), nicht jedoch kürzere.

Vorgehen
Ein Formerfordernis für Mietverträge für Garagen/Abstellplätze/Einstellplätze besteht nicht. Aus Beweiszwecken ist aber ein Vertrag in schriftlicher Form zu empfehlen. Beide Parteien sollten ein gleichlautendes Exemplar dieses Vertrags jeweils mit der Unterschrift des anderen Vertragspartners erhalten.

Mietvertrag für Garagen / Abstellplätze / Einstellplätze
(im Zusammenhang mit Wohn- und Geschäftsräumen)

zwischen

Franz Mustermann, Mustermannstrasse 11, 6008 Musterstadt, vertreten durch Hans Muster, Musterweg 3, 6009 Musterdorf [Hinweis: Falls der Vermieter nicht vertreten wird, ist "vertreten durch..." rauszustreichen.]
- nachfolgend "Vermieter" genannt-

und

Paul Musterfrau, Mustermannstrasse 22, 6008 Musterstadt

- nachfolgend "Mieter" genannt -.

1.  Mietobjekt

Der Vermieter überlässt dem Mieter die Garage/den Abstellplatz/Einstellplatz Nr. ______ [Hinweis: Bitte streichen Sie unzutreffende Mietobjekte raus.] in der Mustermannstrasse 33, 6008 Musterstadt zur Unterstellung eines Pkw / ______. Dem Mieter steht folgendes zur Mitbenützung zu: __________ [z. B. Wasseranschluss oder Vorplatz].

2.  Bestandteil des Mietvertrages über Wohn- bzw. Geschäftsräume

Dieser Vertrag ist Bestandteil des Wohnungs- bzw. Geschäftsmietvertrages vom ___________ [Datum angeben] betreffend _________________________. [Umschreibung der Wohnung/des Geschäftsraumes, z.B. 3.5-Zimmerwohnung, Mustermannstrasse 11, 6008 Musterstadt, 3. Stock rechts].

3.  Mietdauer

Der Mietvertrag wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen und beginnt am ______. Er ist erstmals kündbar auf _________. [Datum angeben; falls keine Mindestvertragsdauer vereinbart werden soll, ist "erstmals kündbar auf" rauszustreichen.]
[Alternative, befristet:]
Der Mietvertrag beginnt am ______ und endet am ______. Wird er nicht von einer der Vertragsparteien bis spätestens ______Wochen / Monate vor Ablauf der Vertragsdauer gekündigt, verlängert er sich jeweils um ______. [Hinweis: Unzutreffendes bitte entfernen.]

4.  Mietzins

(1) Der Mietzins beträgt monatlich/vierteljährlich/jährlich [Hinweis: Unzutreffendes rausstreichen] CHF ______ einschliesslich Nebenkosten.

(2) Der Mietzins ist im Voraus jeweils auf den 1. der laufenden Periode zu bezahlen.

[Alternative, exkl. Nebenkosten:]

(1) Der Nettomietzins beträgt monatlich/vierteljährlich/jährlich [Hinweis: Unzutreffendes rausstreichen] CHF ______.

Der Mieter hat Nebenkosten wie folgt zu tragen:

- Heizung
(akonto/pauschal)
CHF _______

- Wasser-/Abwasserkosten
(akonto/pauschal)
CHF _______

- Platzwartung
(akonto/pauschal)
CHF _______

- elektrischen Strom
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ___________________
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ___________________
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ___________________
(akonto/pauschal)
CHF _______


TOTAL NEBENKOSTEN
CHF _______

[Hinweis: Es ist für jede Nebenkostenposition einzeln zu bestimmen, ob diese pauschal oder akonto beglichen werden soll. Unzutreffendes ist rauszustreichen]

Der Bruttomietzins beträgt somit insgesamt CHF _______ (Nettomietzins + Total Nebenkosten).

(2) Der Mietzins ist im Voraus jeweils auf den 1. der laufenden Periode zu bezahlen.

[Hinweis: Unzutreffendes bitte entfernen.]

5.  Übergabe

Der Vermieter übergibt dem Mieter das Mietobjekt am ___________ [Datum und Zeitpunkt angeben, z. B. 01. 11. 2008, 13 Uhr] in gebrauchsfähigem und gereinigtem Zustand.

6.  Schlüssel

Der Vermieter händigt dem Mieter ______ [Anzahl Schlüssel und Schlüsselnummern angeben] Schlüssel aus. Für verlorene oder beschädigte Schlüssel haftet der Mieter. 

7.  Sicherheitsleistung

Der Mieter leistet dem Vermieter eine Kaution in der Höhe von CHF _______ bis spätestens am __________ [Datum angeben].
8.  Pflichten des Mieters

Der Mieter ist verpflichtet;

a) bei Ein- und Ausfahrten Rücksicht auf die Hausbewohner zu nehmen,

b) die einschlägigen behördlichen Vorschriften zu beachten, insbesondere keine feuergefährlichen Gegenstände in der Garage zu lagern und den Motor nicht bei geschlossener Garage laufen zu lassen,

c) für die verkehrssichere Erhaltung der Garagenzufahrt zu sorgen.

9.  Besondere Vereinbarungen

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
[Hinweis: Wenn die Parteien besondere Vereinbarungen treffen wollen, sind diese hier festzuhalten.]

10.  Haftung des Mieters

Der Mieter haftet für alle Schäden, die bei der Benutzung der Garage/des Einstellplatzes/des Abstellplatzes [Unzutreffendes entfernen] oder infolge Nichtbeachtung vorstehender Vorschriften durch ihn selbst oder durch andere Personen, denen er die Benutzung seines Motorfahrzeuges gestattet hat, verursacht werden.

11.  Nutzung der Mietsache

Der Mieter darf die Garage nur zu vertraglichen Zwecken benutzen. Die Nutzung der Garage/des Einstellplatzes/des Abstellplatzes [Unzutreffendes entfernen] zu anderen Zwecken bedarf der schriftlichen Einwilligung des Vermieters. Untervermietung ist mit Zustimmung des Vermieters gestattet. 

12.  Unterhalt

Der Mieter hat das Mietobjekt angemessen zu unterhalten und für die Behebung der Mängel zu sorgen. Dem Mieter obliegen während der Mietdauer die kleinen erforderlichen Reinigungen und Ausbesserungen für den gewöhnlichen Gebrauch der Mietsache. Insbesondere Ölflecken hat er auf eigene Kosten zu beseitigen. Mängel, die er nicht selber zu beseitigen hat, muss der Mieter dem Vermieter melden. Bei dringenden Reparaturen und Massnahmen trifft der Mieter, soweit möglich und zumutbar, die unbedingt notwendigen Vorkehrungen.

13.  Kündigung

Es gelten die Kündigungsfristen und -termine des Mietvertrages für Wohn- bzw. Geschäftsräume.

14.  Rückgabe der Mietsache

Bei Beendigung des Mietverhältnisses ist der Mieter verpflichtet, die Garage in einem gereinigten Zustand sowie sämtliche dazugehörigen Schlüssel zurückzugeben.

15.  Haftung des Vermieters

Der Vermieter übernimmt keine Haftung für die Beschädigung und das Abhandenkommen des eingestellten Fahrzeuges, Zubehör oder sonstiger Gegenstände am Fahrzeug. 

16.  Änderungen

Mündliche Abreden bestehen nicht. Änderungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.

17.  Erfüllungsort / Gerichtsstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand sind der Ort der Mietsache. [Hinweis: Vorliegender Vertrag ist Bestandteil eines Wohnungs- bzw. Geschäftsmietvertrages. Der Mieter kann deshalb nicht zum Voraus auf den Gerichtsstand am Ort der gelegenen Sache verzichten.]

Musterstadt, ________
Musterstadt, _________

Franz Mustermann
Paul Musterfrau
Mietvertrag für Garagen / Abstellplätze / Einstellplätze
(gesondert vermietet)

zwischen 

Franz Mustermann, Mustermannstrasse 11, 6008 Musterstadt, vertreten durch Hans Muster, Musterweg 3, 6009 Musterdorf [Hinweis: Falls der Vermieter nicht vertreten wird, kann "vertreten durch..." rausgestrichen werden.]
- nachfolgend "Vermieter" genannt-

und

Paul Musterfrau, Mustermannstrasse 22, 6008 Musterstadt

- nachfolgend "Mieter" genannt -.

1.  Mietobjekt

Der Vermieter überlässt dem Mieter die Garage/den Abstellplatz/Einstellplatz Nr. ______ [Hinweis: Bitte streichen sie unzutreffende Mietobjekte raus.] in der Mustermannstrasse 33 in 6008 Musterstadt zur Unterstellung eines Pkw / ______. Dem Mieter steht folgendes zur Mitbenützung zu: __________ [z. B. Wasseranschluss oder Vorplatz].

2.  Selbstständigkeit des Mietvertrages

Dieser Mietvertrag ist unabhängig von einem evtl. zwischen den Parteien bestehenden Wohnungs- bzw. Geschäftsmietverhältnis abgeschlossen. Die Bestimmungen über die Miete von Wohn- und Geschäftsräumen finden auf diesen Mietvertrag keine Anwendung. 

3.  Mietdauer

Der Mietvertrag wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen und beginnt am ______. Er ist erstmals kündbar auf _________. [Datum angeben; falls keine Mindestvertragsdauer vereinbart werden soll, ist "erstmals kündbar auf" rauszustreichen.]
[Alternative, befristet:]
Der Mietvertrag beginnt am ______ und endet am ______. Wird er nicht von einer der Vertragsparteien bis spätestens ______Wochen / Monate vor Ablauf der Mietzeit gekündigt, verlängert er sich jeweils um ______. [Hinweis: Unzutreffendes bitte entfernen.]

4.  Mietzins

(1) Der Mietzins beträgt monatlich/vierteljährlich/jährlich [Hinweis: Unzutreffendes rausstreichen] CHF ______ einschliesslich Nebenkosten.

(2) Der Mietzins ist im Voraus jeweils auf den 1. der laufenden Periode zu bezahlen.

[Alternative, exkl. Nebenkosten:]

(1) Der Nettomietzins beträgt monatlich/vierteljährlich/jährlich [Hinweis: Unzutreffendes rausstreichen] CHF ______.

Der Mieter hat Nebenkosten wie folgt zu tragen:

- Heizung
(akonto/pauschal)
CHF _______

- Wasser-/Abwasserkosten
(akonto/pauschal)
CHF _______

- Platzwartung
(akonto/pauschal)
CHF _______

- elektrischen Strom
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ______________________
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ______________________
(akonto/pauschal)
CHF _______

- ______________________
(akonto/pauschal)
CHF _______


TOTAL NEBENKOSTEN
CHF _______

[Hinweis: Es ist für jede Nebenkostenposition einzeln zu bestimmen, ob diese pauschal oder akonto beglichen werden soll. Unzutreffendes ist rauszustreichen]

Der Bruttomietzins beträgt somit insgesamt CHF _______ (Nettomietzins + Total Nebenkosten).

(2) Der Mietzins ist im Voraus jeweils auf den 1. der laufenden Periode zu bezahlen.

[Hinweis: Unzutreffendes bitte entfernen.]

5.  Übergabe

Der Vermieter übergibt dem Mieter das Mietobjekt am ___________ [Datum und Zeitpunkt angeben, z. B. 01. 11. 2008, 13 Uhr] in gebrauchsfähigem und gereinigtem Zustand.

6.  Schlüssel

Der Vermieter händigt dem Mieter ______ [Anzahl Schlüssel und Schlüsselnummern angeben] Schlüssel aus. Für verlorene oder beschädigte Schlüssel haftet der Mieter. 

7.  Pflichten des Mieters

Der Mieter ist verpflichtet;

a) bei Ein- und Ausfahrten Rücksicht auf die Hausbewohner zu nehmen,

b) die einschlägigen behördlichen Vorschriften zu beachten, insbesondere keine feuergefährlichen Gegenstände in der Garage zu lagern und den Motor nicht bei geschlossener Garage laufen zu lassen,

c) für die verkehrssichere Erhaltung der Garagenzufahrt zu sorgen.

8.  Besondere Vereinbarungen

_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
[Hinweis: Wenn die Parteien besondere Vereinbarungen treffen wollen, sind diese hier festzuhalten.]

9.  Haftung des Mieters

Der Mieter haftet für alle Schäden, die bei der Benutzung der Garage/des Einstellplatzes/des Abstellplatzes [Unzutreffendes entfernen] oder infolge Nichtbeachtung vorstehender Vorschriften durch ihn selbst oder durch andere Personen, denen er die Benutzung seines Motorfahrzeuges gestattet hat, verursacht werden.

10.  Nutzung der Mietsache

Der Mieter darf die Garage nur zu vertraglichen Zwecken benutzen. Die Nutzung der Garage/des Einstellplatzes/des Abstellplatzes [Unzutreffendes entfernen] zu anderen Zwecken bedarf der schriftlichen Einwilligung des Vermieters. Untervermietung ist mit Zustimmung des Vermieters gestattet. 

11.  Unterhalt

Der Mieter hat das Mietobjekt angemessen zu unterhalten und für die Behebung der Mängel zu sorgen. Dem Mieter obliegen während der Mietdauer die kleinen, für den gewöhnlichen Gebrauch der Mietsache erforderlichen Reinigungen und Ausbesserungen. Insbesondere Ölflecken hat er auf eigene Kosten zu beseitigen. Mängel, die er nicht selber zu beseitigen hat, muss der Mieter dem Vermieter melden. Bei dringenden Reparaturen und Massnahmen trifft der Mieter, soweit möglich und zumutbar, die unbedingt notwendigen Vorkehrungen.

12.  Kündigung

(1) Die Parteien können den Mietvertrag mit einer Kündigungsfrist von ______ Wochen auf Ende jeden Monats kündigen. [Hinweis: Das Gesetz schreibt zwingend eine mindestens zweiwöchige Kündigungsfrist auf Ende einer einmonatigen Mietdauer vor. Es können vertraglich längere Kündigungsfristen und Termine vereinbart werden (z.B. Kündigungsfrist von drei Wochen auf Ende einer zweimonatigen Mietdauer), nicht jedoch kürzere.]

(2) Für die Rechtzeitigkeit der Kündigung kommt es dabei nicht auf die Absendung, sondern auf den Zugang des Kündigungsschreibens an.
13.  Rückgabe der Mietsache

Bei Beendigung des Mietverhältnisses ist der Mieter verpflichtet, die Garage in einem gereinigten Zustand sowie sämtliche dazugehörigen Schlüssel zurückzugeben.

14.  Haftung des Vermieters

Der Vermieter übernimmt keine Haftung für die Beschädigung und das Abhandenkommen des eingestellten Fahrzeuges, Zubehör oder sonstiger Gegenstände am Fahrzeug. 

15.  Änderungen

Mündliche Abreden bestehen nicht. Änderungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.

16.  Erfüllungsort / Gerichtsstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist ______________. [Ort angeben]

Musterstadt, ________
Musterstadt, _________

Franz Mustermann
Paul Musterfrau

